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Rollendes Spektakel im
94-jährigen Zementoval
Die offene Ve/orennön/in Züricd-Oeriücon ist eine Legende. Auc/z diesen Sommer finden jeden

Dienstag ßa/znrennen mit Weit- and Europameistern sowie Oiympia-Medaiiiengewinnern statt.
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VON WILLY KYM

MIT BILDERN VON MARTIN CUGGISBERG

1911 weit ausserhalb der Zürcher
Stadtgrenzen ennet dem Milchbuck

erbaut, hat die offene Velorennbahn Zü-
rich-Oerlikon in bald 100 Jahren viele
Höhen und Tiefen erlebt, Konkurse der

Betreiber, Abbruchpläne - aber auch acht
Bahnweltmeisterschaften mit Tausenden

von Besuchern und Schweizern als um-
jubelte Sieger. 200000 Fans zählte man
bei 22 Meetings im Jahre 1921, 12 000

feierten 1946 den WM-Sieg des Berner

Sprinters Oscar Plattner.
1951 von der Stadt Zürich für den Preis

eines heutigen Reiheneinfamilienhauses

gekauft, drohte der Rennbahn im Jahr
2001, genau 50 Jahre später also, einmal
mehr der Abriss. Sie lief Gefahr, zu 22347

Quadratmeter Bauland zu mutieren. Im
nahen Hallenstadion fand mit der 49. Auf-
läge das letzte Zürcher Sechstagerennen
statt, die Holzpiste fiel dem Umbau zum
Opfer, die Hallenstadion AG (Hauptaktio-
när Stadt Zürich) war nicht mehr am

Bahnrennsport interessiert. Doch sieben
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Oerliker «Wahnsinnige» fanden sich damit
nicht ab. Sie gründeten eine Interessen-

gemeinschaft offene Rennbahn (IGOR)
und wurden zu Mietern und Betreibern
der Rennbahn. Dienstag für Dienstag
kreisen so im dritten IGOR-Jahr die Renn-
fahrer ums 333,3 Meter lange Zementoval.

Sportler und Fans danken es den
ehrenamtlich tätigen Organisatoren und
ihren rund 25 Helfern mit guten Leistun-

gen, spannenden Rennen und grossem
Zuschaueraufmarsch. Bruno Risi und
Franco Marvulli holten Weltmeistertitel
und in Athen eine olympische Silber-
médaillé. Sie sind - neben den Steher-

rennen hinter den grossen Motoren - die

Zugpferde der gegen dreissig Veranstal-

tungen auch in diesem Sommer. Knapp
20000 Besucher sind nötig, um das Bud-

get ausgeglichen zu gestalten. Mit etwas

Wetterglück scheint dies möglich.
Die unvergleichliche Ambiance mit

Grillduft in der Gartenwirtschaft, Renn-
bahnstübli und Sport inmitten einer grü-
nen Oase mit 200 Bäumen lohnt einen
Besuch dieses Zürcher Sportmonuments.
10 Franken bezahlt man für einen Tri-

bünensitzplatz - gleich viel wie 1923.

Saison 2005: Jeden Dienstag vom 3. Mai bis

27. September, jeweils ab 18.30 Uhr.

Europameisterschaft Steher: 18. und 19. Juli.
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